
Normale mensch
liche Reaktion
«Die Hohepriester der Kanin

chen» bz vom 29 April
«Wer versetzt sich besser in

die Kreatur Tierschützer Züch

ter oder Politiker » fragt derKo
lumnist Max Dohner und «Wir
wissen es einfach nicht wen die

Tiere als ihren Freund betrach
ten »Dies schreibt er imZusam
menhang mit einer Motion von
Lukas Reimann betreffend Ein

zelhaltung von Kaninchen Kä
fighaltung müsste man eigent
lich sagen

Der SVP Nationalrat wollte

mit seinem Vorstoss erreichen
dass Kaninchen nicht mehr ein

zeln gehalten werden Dies ent
spricht nicht nur der Forderung
von Erwin Kessler vom «Verein

gegen Tierfabriken» den der Ko
lumnist als «Fanatiker» bezeich
net sondern auch den Vorstel

lungen anderer immerhin an
erkannter «Fanatiker» unter

anderen jenen des «Schweizer
Tierschutz STS» der Organisa
tion für biologischen Landbau
«Bio Suisse» der Nutztierschutz
organisation «kag freiland» oder

des grössten schweizerischen
Detailhändlers Migros Sie alle
engagieren sich für die artge
rechte Haltung von Kaninchen
in Gruppen die dem Verhalten
von Wildkaninchen entspricht
Die Migros verlangt sogar von
ihrem ungarischen Lieferanten
Einrichtungen welche die Fam
lienhaltung ermöglichen

Nein hier geht es nicht um
ein Hohepriestertum von Tier
schützern wie der Kolumnist

meint sondern um ganz norma
le menschliche Reaktionen ge
genüber unseren Mitgeschöp
fen den Tieren

Jedes Kind zeigt spontan Be
dauern mit einem in einer en

gen Boxe eingesperrten Tier und
freut sich über Kaninchen Rin
der Hühner Schweine die sich
im Freien bewegen dürfen Wes
halb manchen Menschen im Er

wachsenenalter dieses spontane
kindliche Gefühl gegenüber Tie
ren abhanden kommt ist mir
rätselhaft Leider ist es aber so

die erwähnte Kolumne beweist

es
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